
Berkheim feiert seinen neuen Motorrad-Weltmeister mit einer riesen Fete 
Ein Bericht von Anton Engel 
 

Eine Veranstaltung solchen  Ausmaßes hat es in der Region noch nicht gegeben. Der 22-jährige 

Sandro Cortese aus Berkheim wird Weltmeister in der Klasse Moto3 und die Gemeinde Berkheim 

empfängt den Weltmeister mit einer einmaligen  Veranstaltung.  

In nur drei Wochen wird ein Spektakel organisieret, das  seines Gleichen sucht. Die Ortsdurchfahrt 

wird gesperrt, wird zur Show-Meile umfunktioniert, wo tausende Zuschauer aus ganz Deutschland 

erwartend werden. Fernsehen und  Radio berichten live aus Berkheim, machen die Illertalgemeinde 

in  ganz Deutschland bekannt.  

Auch die Vereine sind mit von der Partie, sie sind zuständig für die Verkostung der vielen Gäste. Auch 

die Geschäfte und Gastronomie mischen mit, sind zufrieden. Das Gasthaus Adler, das 

Schnitzelparadies bietet ein „Cortese bleu“, ein verfeinertes „Cordon bleu“ an und es wird zum 

Renner, es geht weg wie die warmen Semmeln, so Inge Mair-Engel. Im Landgasthof Krone, wohnen 

Fernsehen, sind bestens zufrieden. Organisatoren sind im „Ochsen“ untergebracht. Alle wollen 

wieder kommen nach der  nächsten Weltmeisterschaft von Sandro Cortese. 

Hauptorganisator ist Red Bull, für die Sandro Cortese fährt. Red bull  hat die Experten für eine solche 

Veranstaltung, aber auch für die Sicherheit. Hier war  die Firma Max Wild aus Berkheim Partner. Was 

diese Firma für Veranstaltung und Gemeinde Berkheim geleistet haben, ist eimalig. Sie waren bei der 

Vorbereitung aber auch noch samstags spät abends bei den Aufräumarbeiten präsent. Am 

Sonntagmorgen war außer Reifenspuren von DTM-Meister Michael Ekelstrom mit seinem Audi 

Boliden und Sandro Cortese`s Rennfahrzeug auf der Ortsdurchfahrt durch Berkheim fast nichts mehr 

zu sehen. Berkheim war wieder Berkheim. 

Es wäre fatal die Gemeinde Berkheim mit Bürgermeister Walther Puza nicht zu erwähnen. In seiner 

noch recht jungen Karriere als Ortsvorsteher hatte er eine gewaltige Aufgabe zu meistern. In der 

ersten Ankündigung für die Veranstaltung die gesamte Ortsdurchfahrt zu sperren regte sich von 

Geburtstagfeierenden, Kirchgängern und Geschäftsleuten reichlich Kritik. In vielen Gesprächen mit 

Verantwortlichen hin bis zum Landratsamt  wurde mit viel Sachlichkeit diskutiert. Am Ende kam ein 

Ergebnis heraus, das sich sehen lassen kann, ohne Zwischenfall, Zufriedenheit für alle  und eine große 

Veranstaltung, die es so noch nie gegeben hat. 

Herzlichen Glückwunsch Berkheim 

 



 

Vor der großen Show. Sandro kam morgens mit dem Fahrrad in den Pfarrstadel um die Situation zu 

erkunden. 

 

 



 

… und schon waren die Medien anwesend. 
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